
 

Gütiger Gott, wir sehnen uns danach,

miteinander in Frieden zu leben.


Wenn Egoismus und Ungerechtigkeit überhandnehmen,

wenn Gewalt zwischen Menschen ausbricht,

wenn Versöhnung nicht möglich erscheint,

bist du es, der uns Hoffnung auf Frieden schenkt.


Wenn Unterschiede in Sprache,

Kultur oder Glauben uns vergessen lassen,

dass wir deine Geschöpfe sind und

dass du uns die Schöpfung als gemeinsame

Heimat anvertraut hast,

bist du es, der uns Hoffnung auf Frieden schenkt.


Wenn Menschen gegen Menschen ausgespielt werden,

wenn Macht ausgenutzt wird,

um andere auszubeuten,

wenn Tatsachen verdreht werden,

um andere zu täuschen, bist du es,

der uns Hoffnung auf Frieden schenkt.


Lehre uns, gerecht und fürsorglich

miteinander umzugehen und der

Korruption zu widerstehen.


Schenke uns mutige Frauen und Männer,

die die Wunden heilen, die Hass und Gewalt

an Leib und Seele hinterlassen.


Lass uns die richtigen Worte, Gesten und

Mittel finden, um den Frieden zu fördern.

In welcher Sprache wir dich auch als

„Fürst des Friedens“ bekennen,

lass unsere Stimmen laut vernehmbar sein

gegen Gewalt und gegen Unrecht.

	 	 	 	 	 Amen 

Sr. Mary Grace Sawe 
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Aus der Tiefe des Chaos rufen wir zu dir, 

du Gott des Friedens.

Aus der Tiefe des Leidens

rufen wir zu dir, du Gott der Barmherzigkeit.

Aus der Tiefe der Angst

rufen wir zu dir, du Gott der Liebe.


Guter Gott, höre unsere Stimme,

die um Frieden für unsere verwirrte Welt bittet.

Erleuchte unseren Verstand, dass wir lernen,

auf deine Weise Frieden zu schaffen,

damit die getröstet werden,

die um der Gerechtigkeit willen leiden.


Sende deinen Heiligen Geist,

damit er uns auf den Weg des Friedens führe,

den du bereits begonnen hast.

Öffne unsere Augen für die Zeichen deiner

Gegenwart in unserer erschöpften Welt.

Lehre uns, in Harmonie mit dir,

unseren Mitmenschen und der Natur zu leben.


Wir sehnen uns so sehr nach einer friedlichen Welt:

in der Menschen

in Würde alt werden können,

in der Eltern

ihre Kinder in Liebe aufwachsen sehen,

in der die Jugend

von ihrer Zukunft träumen kann,

in der Kinder

eine glückliche Kindheit erleben können.


Guter Gott, stärke unseren Glauben an die Möglichkeit,

Frieden zu schaffen trotz aller Gewalt, die wir sehen.

Hilf unserem Bemühen um eine bessere Welt,

in der alle willkommen sind,

in der alle sich zum Festmahl versammeln,

in der alle in Freiheit verkünden können,

dass Jesus der Erlöser ist. 

	 	 	 	 	 Amen

Schwester Dr. Nazik Khalid Matty OP 
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Gott, gib uns ein reines Herz, 

das versteht, was Frieden bedeutet.


Lass uns begreifen, was dein Friede ist. 

Dann können wir wirkliche Friedensstifter sein in unserer 
Welt.


Schenke uns deine Gnade, 

damit wir nicht von Trägheit, Gleichgültigkeit oder Furcht besiegt 
werden. Lass uns hellwach einstehen für Frieden.


Gib uns den festen Willen und die Stärke, 

den Weg des Friedens ausfindig zu machen und ihm zu folgen.


Lass uns beitragen zu einer friedfertigen Stimmung

in unseren Häusern und auf unseren Plätzen.


Mögen wir uns einsetzen für eine Kultur des Friedens 

zwischen allen Völkern. 

Schenke uns Weisheit, 

damit wir unser Leben auf dem festen Grund des Friedens aufbauen. 

Lass die Welt durch unseren liebevollen Umgang miteinander erkennen, 
dass du die Quelle des Friedens bist.


Wir vertrauen auf die Zusage deines Sohnes Jesus Christus: 

„Frieden hinterlasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch. 

Nicht einen Frieden, wie die Welt ihn gibt, gebe ich euch. 

Lasst also eure Herzen nicht bekümmert sein und voller Angst.“ 


So wollen wir andere teilhaben lassen an dem Frieden, 

den wir bereits erhalten haben, 

während wir gleichzeitig auf dem Weg unseres Lebens in dieser Welt, 
sehnsuchtsvoll auf die Vollendung deines Friedens hoffen.


	 	 	 	 	 	 	 Amen 

Abba Petros Berga 
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Guter Vater, als dein Volk Israel im Elend lebte,

hast du sein Wehklagen gehört,

und du hast dein Volk errettet.

Heute erheben wir unsere Stimmen zu dir,

um deine Güte zu erflehen.

Sieh auf unsere leidgeprüfte Menschheit,

so oft ist sie bedroht und geknechtet von Gewalt und Krieg.


Höre unser Rufen und sieh unsere Not,

unsere Sehnsucht nach Frieden – jetzt.


Jesus Christus, du Friedensfürst,

ziehe ein in unsere Herzen.

Du bist in die Welt gekommen,

um das Böse zu überwinden,

welches uns hindert,

geschwisterlich miteinander zu leben.

Hilf, die Mauern zwischen Menschen

und Völkern zu überwinden,

damit Frieden herrscht in der ganzen Welt.


Höre unser Rufen und sieh unsere Not,

unsere Sehnsucht nach Frieden – jetzt.


Heiliger Geist, erleuchte uns,

damit wir Werkzeuge des Friedens sind.

Weise uns den Weg zum Aufbau einer Welt des Friedens,

in der wir geschwisterlich

zusammenleben können.


Höre unser Rufen und sieh unsere Not,

unsere Sehnsucht nach Frieden – jetzt.


Guter Gott, sieh unsere Tränen

– die Tränen deiner Kinder –

und unseren Durst nach Frieden.

Segne und behüte uns, damit wir jederzeit

zurückfinden auf den Weg zum Frieden,

sollten wir uns verirren oder müde werden.

	 	 	 	 	 	 Amen

Sr. Marie Catherine Kingbo 
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